
Absender:  

Name, Vorname 

Strasse 

PLZ, Ort 

 

Telefon: 

Handy: 

e-Mail-Adresse: 
 
 
 
 
Ministerium für Ländlichen Raum, 
Ernährung und Verbraucherschutz 
Referat 36 

Postfach 10 34 44 

70029 Stuttgart 
 …………………………., den ……..………. 
 (Ort) (Datum) 
 
 
 
 
Hinweis: Bitte reichen Sie diesen Bewerbungsbogen 2-fach, mit den jeweiligen Anlagen ein. Beachten Sie, 
dass die Anlagen/Nachweise, sofern Sie nicht im Original vorgelegt werden, als beglaubigte Kopie 
eingereicht werden müssen.  

 
 

Ich bewerbe mich hiermit um einen Praktikantenplatz bei einem Chemischen und 

Veterinäruntersuchungsamt (CVUA) für die Ausbildung zum/zur staatlich geprüften 

Lebensmittelchemiker/in. 

 
 
 
Anlagen: 2-fach (Zutreffendes ankreuzen) 

  

 Zeugnis 2. Prüfungsabschnitt  

Hinweis: Sofern das Zeugnis des 2.Prüfungsabschnitts gerundete Einzelnoten ausweist, sind weitere geeignete 
Nachweise vorzulegen, die die auf eine Nachkommastelle bezifferten Einzelnoten enthalten. 

 

 Bewerteter Leistungsnachweis über die Teilnahme an einer Lehrveranstaltung zu den 
Grundzügen des Lebensmittel- und Bedarfsgegenständerechts  

 Nachweis der Ableistung einer Dienstpflicht 

  

  

  

  

 
 
 
 
 
 
 

Lichbild  
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Name:  Vorname:  

Geb.datum:  Familienstand:  Kinder:  
 

 

Gewünscht wird ein Praktikantenplatz (Zutreffendes ankreuzen) 

ab:  1. Mai 20__ beim:  CVUA Stuttgart 

  1. November 20__   CVUA Karlsruhe 

    CVUA Freiburg 

 

Sofern diesem Wunsch nicht entsprochen werden kann, wird ersatzweise ein Platz bei 

folgendem/n Amt/Ämtern – Priorität in der angegebenen Reihenfolge – gewünscht: 

2. 

3. 

 

 

Angaben zur schulischen Ausbildung 

Schule Ort/Bundesland 

  

  

  

 

 

Angaben zur universitären Ausbildung "Lebensmittelchemie" 

Universität Ort/Bundesland Prüfungsabschnitt 

   

   

   

 

 

Wissenschaftliche Abschlussarbeit 

Thema: Note (exakt): ____ 

 

 

 

 

ggf. Angaben zu weiteren, abgeschlossenen Studiengängen: 

Universität Ort/Bundesland Abschluss 
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Dienstzeiten: 

Zur Ableistung einer Dienstpflicht (Wehrdienst, Zivildienst, zweijährige Tätigkeit als 

Entwicklungshelfer, freiwilliges soziales oder ökologisches Jahr, europäischer 

Freiwilligendienst) mache ich folgende nähere Angaben (Nachweis ist beigefügt): 

 

 

 

 

Stand etwaiger Bemühungen/Absichten hinsichtlich einer Promotionsstelle: 

 

 

 

 

Verfahrensbedingungen: 

 

 Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Bewerbungsunterlagen, sowie deren fristgerechte Zusendung, ist alleine der 
Bewerber verantwortlich.  

 Sie erhalten circa zwei Wochen nach Eingang der Bewerbung eine schriftliche Eingangsbestätigung. Diese bestätigt nur den 
Eingang der Unterlagen, gibt jedoch keine Auskunft über deren Vollständigkeit. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass 
eine Prüfung der Bewerbungsunterlagen durch die Vergabestelle erst nach dem Bewerbungsstichtag erfolgt. Unvollständige 
oder fehlerhafte Unterlagen führen zu einem Ausschluss aus dem Bewerbungsverfahren. Dasselbe gilt für Nachweise, die als 
unbeglaubigte Kopie eingereicht wurden. 

 Werden keine Angaben zu einem Ortswunsch gemacht, so entscheidet die Vergabestelle über die Zuteilung in eigenem 
Ermessen. 

 Bewerbungsunterlagen, die nach dem Bewerbungsstichtag eingehen, können nicht mehr berücksichtigt werden, da dies eine 
unverhältnismäßige Verzögerung des gesamten Vergabeverfahrens bedeuten würde. Bitte achten Sie darauf, Ihre Unterlagen 
rechtzeitig abzusenden. Maßgebend für den Bewerbungsstichtag ist der Eingang der Unterlagen beim Ministerium Die 
Übermittlung von Bewerbungsunterlagen auf elektronischem Wege oder per Fax ist wegen der Vorlage von beglaubigten 
Kopien nicht möglich. 

 Das Zeugnis über die Hochschulreife, das Zeugnis über den Ersten Prüfungsabschnitt sowie etwaige Bescheinigungen zu 
Praktika vor Beendigung des Zweiten Prüfungsabschnittes sind für die Bewerbung  n i c h t  erforderlich. 

 Die Vorstellungsgespräche werden im Ministerium in Stuttgart stattfinden (das voraussichtliche Datum entnehmen Sie bitte 
unserer Homepage). Hierzu wird der Bewerber kurzfristig mit einem gesonderten Schreiben eingeladen. Reisekosten, die im 
Zusammenhang mit den Vorstellungsgesprächen entstehen, können leider nicht ersetzt werden. 

 Spätestens eine Woche nach Abschluss der Bewerbungsgespräche erhalten die Bewerber, denen ein Ausbildungsplatz 
zugeteilt werden kann, schriftliche Nachricht. Dabei werden diese Bewerber aufgefordert, sich innerhalb einer bestimmten Frist 
(1 Woche nach Zugang) zu erklären, ob sie den Ausbildungsplatz annehmen. Die schriftliche Annahmeerklärung muss bis zu 
dem genannten Datum spätestens eingegangen sein (maßgeblich ist das Datum des Posteingangs bei der Vergabestelle), 
danach gilt der Ausbildungsplatz als nicht angenommen. Bei Abwesenheit wird eine Wiedereinsetzung in den vorherigen 
Stand nicht gewährt Akzeptiert werden auch fristgemäß an die Vergabestelle übermittelte Erklärungen in elektronischer Form. 
Nicht fristgerecht eingegangene Annahmeerklärungen werden nicht berücksichtigt; der Ausbildungsplatz wird dem Bewerber 
angeboten, der nach seiner Punktzahl die Rangliste anführt, aber bisher noch nicht berücksichtigt werden konnte. 

 Sofern Ihre Bewerbung nicht berücksichtigt werden konnte, erhalten Sie einen Satz Ihrer Bewerbungsunterlagen 
zurückgesandt. Die zweite Ausfertigung verbleibt bei der Vergabestelle. 

 

Die vorstehenden Verfahrensbedingungen habe ich zur Kenntnis genommen und 

akzeptiert. Außerdem versichere ich, dass meine Angaben richtig und 

wahrheitsgemäß sind. 

 

 

Ort, Datum (Unterschrift) 

 


